xii, 428 S., 137 Tafeln mit zahlreichen DetailzeichnungenFlössnerDietrichDie Haplopoda und Cladocera (ohne Bosminidae) MitteleuropasPreis: Geb. Dutch Guilders 264.00; US $ 132.002000Backhuys Publishers90-5782-057-9  by Lunau, M.
Limnologica 30 (2000) 322 L IMNOLOGICA 
http://www.urbanfischer.de/journals/limno 
© by Urban & Fischer Verlag 
Buchbesprechung 
FLOSSNER, DIETRICH: Die Haplopoda und Cladocera (ohne Bosmi- 
nidae) Mitteleuropas. xii, 428 S., 137 Tafeln mit zahlreichen 
Detailzeichnungen. Backhuys Publishers, Leiden, Niederlande 
2000. Preis: Geb. Dutch Guilders 264.00; US $ 132.00. ISBN 
90-5782-057-9. 
Jedem Wissenschaftler, der sich mit Crustaceen besch~iftigt, 
insbesondere deren limnischen Vertretern, ist der Name DIETRICH 
FL(3SSNER ein Begriff. Er geh6rt zu einer Generation yon Forschern, 
die in der dankenswerten Lage waren, ihre wissenschaftliche Arbeit 
ganz der Taxonomie und Lebendbeobachtung einer Tiergruppe wid- 
men zu k6nnen. Die Frtichte iner solchen T~tigkeit fiir die Wissen- 
schaftsgemeinschaft sind unt~bersehbar. Unter anderem entstand so 
vor nunmehr beinahe 30 Jahren das deutschsprachige Standardwerk 
t~ber die Branchiopoda und Branchiura, das in seiner umfassenden 
Ubersicht bis heute seinesgleichen sucht und auch durch die vielf~l- 
tig vorhandene, h~iufig neuere Literatur aus dem angels~chsischen 
Sprachraum nicht ersetzt werden kann. 
Inzwischen von den Institutsverpflichtungen entbunden, hat der 
Autor die Zeit gefunden, die Ergebnisse seiner langj~ihrigen Studien 
in einer Aktualisierung und weitgehenden Neubearbeitung der 
grogen Gruppe der Cladocera sowie der Haplopoda innerhalb der 
Branchiopoda zusammenzufassen und zu ver/Sffentlichen. Entstan- 
den ist dabei ein Buch, dessen Wert und praktischer Nutzen fi~r jeden 
Bearbeiter der genannten Gruppen sehr hoch einzusch~itzen ist. 
Das Buch beginnt mit einem allgemeinen Teil, der neben iiber- 
arbeiteten Kapiteln aus dem oben angegebenen Werk vor allem 
durch neue, ausfiihrliche Hinweise zur Biologie und Okologie, Aus- 
fiihrungen zur Biogeographie und Palfiolimnologie sowie zum 
Artenschutz der Cladocera und Haplopoda glfinzt. Auch die Metho- 
den, die beim Sammeln, Fixieren, Pr~parieren und bei der Zucht zur 
Anwendung kommen, werden genannt. 
Im speziellen Teil f~llt die umfangreiche, tiberwiegend aufgrund 
morphologischer Feinmerkmale durchgeft~hrte Neustrukturierung 
des Systems auf. Die sorgf~ltig begriindeten Differenzierungen wir- 
ken sich im wesentlichen auf dem Art-, Gattungs- und Familien- 
niveau aus. Stellvertretend zu nennen sind hier die Vergnderungen 
innerhalb der Familie der Daphniidae unter besonderer Berticksich- 
tigung der Gattung Daphnia. 
Auf die aktuelle phylogenetische Diskussion geht der Autor leider 
nur am Rande ein. Das ist insofern bedauerlich, als dass die Stimmen, 
die den Nachweis far die Berechtigung solcher Differenzierungen ftir
nicht erbracht halten, immer lauter werden. Der taxonomisch/6kolo- 
gisch arbeitende Biologe profitiert aber in jedem Fall von dieser 
Form der Bearbeitung. Mit dem vorliegenden Buch wird eine sichere 
Bestimmung, Einordnung und Unterscheidung der Organismen mSg- 
lich. Die zahlreichen hervorragenden, mit vielen Details versehenen 
Zeichnungen sind daran wesentlich beteiligt. Die bereits aus dem 
oben genannten Werk vertrauten, aber nochmals erg~tnzten, ausftihr- 
lichen Angaben zur Verbreimng und ()kologie der einzelnen Arten 
sind in diesem Zusammenhang yon unsch~tzbarem Wert. 
Insgesamt ist das Buch also uneingeschr~nkt zu empfehlen! Der 
Preis, der insbesondere Studenten und junge Wissenschaftler 
schmerzen wird, scheint unter dem Aspekt gerechtfertigt, dass die- 
ses Buch in den n~chsten Jahrzehnten sicher zu den treuesten Be- 
gleitern bei der Bestimmung dieser grol3en und wichtigen Crusta- 
ceengruppe geh6ren wird. Dem Verlag ist dafiar zu danken, dasses 
zu diesem Zweck mit einem festen Umschlag, einer selten gewor- 
denen stabiten Bindung und hochwertigem Papier ausger%tet 
wurde. M. LuNAu, Jena 
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